Schneeball (Viburnum opulus)
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Geltungsbereich der 3. Bebauungsplanänderung
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Textliche Festsetzung:
Auf der Fläche der 3. Änderung des Bebauungsplans ist die Errichtung einer Überdachung zulässig, sofern sie innerhalb dieser Fläche keine Stützen, Säulen, Wände oder ähnliches aufweist. Die Überdachung muss eine lichte Höhe von mindestens 3,00 m aufweisen. Die Überdachung ist so lange zulässig, wie ein Dienstleistungsbetrieb zeitgleich die Räume Bahnhofstraße 14 und 16 nutzt. Wird einer der beiden Standorte aufgegeben, ist die Überdachung zu entfernen.
Rechtsgrundlage: 
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 2 und 3 BauGB
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Bebauungsplan Nr. 54 "Etapler Platz" 
3. Änderung


